Yamaha Rivage PM7
Digitales Mischpultsystem
Hauptmerkmale:  

- Ergonomisches Design, welches schnellen Zugriff zu allen wichtigen Funktionen erlaubt
- 3 Kanalblöcke mit 12 Fader mit wahlfreier Anordnung der Input-, Output, DCA oder Custom Gruppen.
- 1 Kanalblock mit 2 Fader mit wahlfreier Anordnung der Input-, Output, DCA oder Custom Gruppen.

- Bedienblock für den selektierten Kanal/Bus mit schnellem Zugriff zu allen wichtigen Funktionen.

- 2 15" SVGA-TFT-Touchscreens zur Anzeige aller Pultfunktionen.

- Bedienblock für Szenenautomation

- 12 frei definierbare Tasten für User-spezifische Funktionen

- 4 frei definierbare Drehregler für User-spezifische Funktionen

- Bedienblock für Sonderfunktionen wie z.B. Monitor, Talkback, USB 
- 4 Lampen Anschlüsse für Pultbeleuchtung

- Helligkeit der Konsolen-Anzeigen regelbar 
- Alle Fader als 100mm Motorfader ausgeführt
- Redundante Stromversorgung über 2 unabhängige Netzteile

Hauptmerkmale:  

- DSP Kapazität für 144 Kanäle, 96 Busse, 2 Stereo, 2 Stereo CUE  

- Anzahl an 256 Kanal fähigen HY Kartenslots: 3

- Anzahl an 16 Kanal fähigen MY Kartenslots: 2

- Anzahl Systeme pro Netzwerk: 4 DSP’s im Normal Betrieb

- Anzahl RPio Ein/Ausgangsframes pro Netzwerk: 8 RPio Main units

- Anzahl Rio Ein/Ausgangsframes pro Netzwerk: 48 R-series units

Audio Ein- und Ausgänge  

8 frei universell zuweisbare Mic/Line Eingänge, mit Rupert Neve Designs Silk Simulation.

8 frei universell zuweisbare analoge Ausgänge


4 AES3 Eingänge mit SRC

4 AES3 Ausgänge mit SRC


2 MY16 Karten Slots
Kopfhörerbuchse und Talkback input.
Sonstige Anschlüsse 

  2 CAT5E für das Konsolen-Netzwerk

  1 CAT5E für externe Steuerung über einen Editor, Stagemix oder Monitormix 

Midi In, Out 
  Timecode In

  Wordclock Out

  GPI IN, Out

4 USB Anschlüsse für u.a. Maus, Tastatur, USB stick, Festplatte.

1 USB Anschluss für 2 Spur Audio Aufnahme und Wiedergabe.

Externen Monitor (DVI)

- Sampling Frequenz: 44,1 – 96,0 kHz  

- Processing Kapazität Eingangskanäle (pro Kanal):

Schaltbare, frei patchbare A/B Eingänge, delay, 4 band PEQ mit Auswahl aus 4 verschiedene Algorithmen, HP und LP Filter, zwei Dynamik Prozessoren, frei patchbare Direct Outs, 2 insert loops mit bis zu 4 inserts in Reihe. Virtuellem Soundcheck Eingang pro Kanal.

- Processing Kapazität Ausgangsbusse (pro Bus):

Delay, 8 band PEQ mit Auswahl aus 4 verschiedene Algorithmen, HP und LP Filter, Dynamik Prozessor, 2 insert loops mit bis zu 4 inserts in Reihe.

Zwei unabhängige 5.1 Surroundbusse sind verfügbar, incl surround pan und surround Monitor Sektion. Mix minus Option ist verfügbar auf alle Busse/Kanälen.
- Weiteres Processing:

24 DCA Gruppen, 48 GEQ oder 8 band PEQ mit Notch Filtern. Bis zu 384 Addon Instanzen mit freier Auswahl an Addons. Angeboten werden u.a.: Eventide SP2016, Dan Dugan Automixer (64ch), Bricasti Y7, Eventide H3000L, Diverse Rupert Neve Designs Equalizer und Compressor, Rupert Neve Designs Portico II Master Bus Processor, Rupert Neve primairy Source Enhancer, Yamaha DaNSe denoiser, Yamaha Rev-X, Yamaha SPX. 3 Unabhängige Latenz Kompensation um die Eingangs Inserts, Ausgangs Inserts, respektive das Routing zu kompensieren.

Von 84 Bussen, sind 24 als Matrix zuzuordnen. Alle 120 Eingangskanäle, 60 Mixbusse und beide Stereo Busse lassen sich alle gleichzeitig, und ohne Konfigurierung auf diese 24 Matrix Busse schicken.

Szenen unabhängige tie-line patch zwischen allen Physikalischen Eingängen und Ausgängen im System sind möglich, ohne Zwischenschalten des DSP.

Sowohl alle physikalischen Ports als DSP Kanäle/Busse lassen sich im System beschriften.

Das System lässt sich in den Theatre Mode umschalten.

Das System ist in der Lage L-Acoustics L-ISA zu steuern.
- Szenenautomation:

1000 Szenen und Subszenen, Recall Safe, Focus recall, Fade Time, Playback link pro Szene, Isolate, Preview. Library Funktionalität für Kanäle, EQ, Dynamics, Namen, DCA, Addons, User Setups und Effekte. Kanal copy/paste und Parameter copy/paste Funktion. Global Copy/paste Funktion. Individual load/save. Temporary channel link. Channel linking. Szenen übergreifende update Möglichkeit für Fader und Send Levels (Overlay). Event List mit statischer Time-Code Automation.

· Steuerung

Die DSP lässt sich über OSC und SCP steuern. 

Das System ist in der Lage Yamaha AFC Image oder L-Acoustics L-ISA zu steuern.

Das System ist in der Lage u.a. Yamaha Rio/Tio preamps und RF Empfängern von verschiedenen Herstellern (Sennheiser, Sony und Shure) zu steuern und überwachen. 

- Verkabelung  

Entfernung zwischen DSP und RPio In/Out-Frames: 300m über Multimode OpticalCon (HY256TL), oder 2km über Singlemode (HY256TL-SMF)

- Zusätzliche Anschlüsse:

2 CAT5E für das Konsolen Netzwerk
2 CAT5E für externe Steuerung über einen Editor, oder iPad Stagemix
Redundante Stromversorgung über 2 interne unabhängige Netzteile

Midi: In, Out 

  Timecode In: SMPTE 

  Wordclock: In, Out

  GPI: D-Sub 25 pol, Fault Output (NO, NC) 

  RS232C/RS422 

- Gewicht 94 kg      

- Maße (BHT): 1549mm x 417mm x 848mm      

- NC Wert: NC15 (low modus), NC25 (high modus) @ 30cm
